e 


— 


Danziger. 


Jubiläum fein in Brillanten gefaßtes Bilbniß mi! 
einem Handſchreiben zugehen laſſen; auch der Kron 
prinz Rudolf hat demſelben ein in warmen Worten 


ertheilt wird. Dem Schreiben war ein goldenes 


‚angegriffen und mit 6 feiner Genoſſen getödtet wor 


vertagen müſſe. — Regierungsnachrichten zufolg 


tragen, entkräften die Befürchtungen, welche man in 


narchiſten knüpft. Aus dem Tenor derſvertraulichen 


Landes achten, es keinen neuen Convulſione 
ausſetzen und vor Allem Bräflvent bleiben. Ar 


vuppt ſich ala Politiker, der durchaus keine Luf 


Swar hat die füngſte Cabinetsordre betreffs der 


Initiative dazu ergriffe. Der Abgeordnete, welcher 
ſich gegenwärtig auf einer ihm wahrlich zu gönnenden 


ſtörte, in intimſtem Freundſchaftsbunde leben würde. 


. — ... nin 
Sonnabend, 23. Auguſt 


(Morgen Ausgabe.) 


Zeilung. 


Die „Danziger ain “ 1 wöchentlich 12 Mal. — Peſtellungen werben in der Expedition Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kafſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
reis pro Quartal 1 % 5 Pr Auswärts 1 f 20 Pr — Inferate, pro Petit⸗Zeile 2 Gr, ; in Berlin: H. Albrecht, A. Retem nb Rud. Mofle; in Leipzig: Eu rt und 
M 8069. „E igler; in Hamburg: Haſenſtein & Vogler; I Frankfurt a. M.: G. L. Daube u. die Sager ſce Bucbandl.; in 5 a 4 n re he Schüßler; in El king Wees am Dt 1873. 
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Telegr. der Danziger Zeitung. nicht binter dem Berge. Sie meinen, die auf⸗ 
S Auen, hr gehn 8 gereizte öffentliche Meinung und der Abg. 
Poſen, 22. Auguſt. Das hieſige geistliche Lasker hatten eine vollſtändige Genngthuung 
Seminar it heute in Folge Verfügung des Cul⸗ durch die Abſevung des Grafen Jpenplitz und 
tusminiſters geſchloſſen worden. 


Telegt, Nachrichten der Danziger Zeitung 


ien, 21. Aug., Abends. Der Kaiſer hat den f 
Cardinal Rauſcher zu feinem 5Ojährigen Prleſter⸗ 


Oſten Frankreichs doch 1 tactlos benommen hat, fehlen noch immer zuverläſſige Nachrichten. 
e ihr zu Gebote ſſehenden England. 
Journale ausiprengen, daß dieſe Maßregeln bei Gele ⸗ London, 20. Aug. Ueber die Aufbringung des 
genheit der Räumung nur deßhalb ergriſſen worden De erhound“ und die Gefangennahme des Oberſten 
feien, weil die fi in der Schweiz befindenden fran Stuart und des Capitäns Travers äußert ſich der 
zoͤſiſchen Communiſten nach Frankreich hätten kommen „Daily Telegraph“ ziemlich vernünftig und unparteliſch. 
wollen, um Unordnungen zu erregen und mit den Seeraub freilich hätten die Waffenſchmuggler nicht 
Soldaten zu fraterniſtren. Daß ſie aber nicht ge, getrieben. Wären ſie in ſpaniſchen Gewäſſern er⸗ 
kommen, erklären die officifen Blätter dadurch, daß wiſcht worden, fo müßten fir mindeſtens die Strafe 
dieſelben plötzlich gemerkt hätten, fie ſeien von der von Kriegsgefangenen erwarten. Selbſt wenn fie 
dann als Rebellen behandelt würden, ſo läge wenig 
Wee n e ee Veket Ru 
„Sie kommen nicht mit reinen en. e 
nicht darauf einließen, die Mühlhauſer Bewunderer wie zu befürchten ſteht, ſich gegen die englifche 
des „Befreiers“ Thiers niedermetzeln zu laſſen, und Neutralitätsgeſetzgebung (die Foreign Eniifiment Act 
Tube 1870) vergangen, und wenn fie nach England 
die Republik in Frankreich nur aus dem Grunde be- zurücklehren ſollten, fo dürfte eine gerichtliche Unter⸗ 
günſtige, damit daſſelbe nicht wieder zu Kräften ſuchung gegen ſie weſentlich nothwendig erſcheinen. 
Gef 55 Würfel dee han ra und Angefichts 2 
i efahr den rfel geworfen in der Hoffnung, da 
Monarchie werde Frankreich feine Uebermacht wieder die hohe Nummer nee Fade Sol Ri 


abgefaßtes Gratulationsſchreiben überſchickt. De 
„Volteſreund“ veröffentlicht ein Schreiben des 
Papſtes an den Cardinal, in welchem demſelben der 
Glückwunſch des Papftes ausgedrückt und der Segen 


— Herſtellung fordert. Indeſſen hat der wackere 


Medaillon mit dem Muttergottes bilde beigefügt. 
Salerno, 21. Aug. Der Brigante Manzi ifi 
mit feiner Bande von den königlichen Carabinier 


den. Die Carabiniers hatten 1 Mann tobt unt 
3 verwundet. f 

Madrid, 21. Aug. In der geſtrigen Sitzun 
der Cortes ſprach ſich Caſtelar dahin aus, daß mar 
vor allen Dingen auf Erhaltung der Republik Be 
dacht nehmen, der Regierung Geld und Solbate: 
verſchaffen, die Sitzungen der Cortes ſuspendirer 
und die Berathungen über die künftige Verfaſſun 


Frankreichs bedroht, weil dieſer eine Einladung zu it werden. ätte der „Deerhound“ guten 


ea ee F Eſtell 
en Carliſten uo erſtand leiſtete. 

Pe — i von 8 1 a licher er eine 15 5 a n geen ähnlich 

5 N aris, 20. Aug. Das Tagesereigniß der denen, welche uns jüngſt fo viel zu ſchaffen gemach 

% Berlin, 31. "Buga. Diplomalifd von John Sens n Aae des aufgebürdet.“ =. 5 8 


Berichte aus Paris, die einen halbamtlichen Charakte⸗ 
Deutſchland an die Reſtaurationspläne der Mo. 


Mittheilungen geht hervor, daß Mae Mahon an 
einen der Nepräſentanten der auswärtigen Mädı: 
Erklärungen abgegeben hat, welche Zeugenſchaf: 
von der Selbſtſtändigkeit feines Charakters ablegen 


Er will fein Wort halten, die Juſtitutionen det zer bamals den Orlralben. Es war John Semotnne, amg KU, Malſan, 9) Plebn⸗Maroſchin, 10) Hagen⸗ 


der damals den Orleaniſten den Abſageartikel ſchrieb, Puſchnſtz, 11) Kirſtein⸗Gr. Semlin; 12) Beyer⸗Krangen, 
ſtin. 


Dienſt aufjagt, fo ſchließt man daraus, daß die, 


nee en dachten die Fuſtoniſten nicht, und ſehei welche bis jetzt zu den „Debate“ hielten, zu ihnen | Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


zu ihrem Schrecken, daß der Präſident der Bong unverfroren ablegen werden, um die politiſche i ee a > 

1 8 Nouher und — und den Freunden Parteiagitation gegen die Dictatur, Büreaukratie Baden dit when Je dee bilden! 8 e ee 9 — 

Thiers“ mehr das Ohr zuneigt, als den Coalitions- |n. 1. w. in die Kreiöverfammlungen zu tragen. Hier zückt ift das „Journal de Paris“, welches hofft, den Felsen g 9 1 e 897% 8959 

männern. Mit anderen Worten, Mac Mahon ent- erhält ſich die Auffaſſung, daß es beſſer geweien | Noyaliſten der Linken, die letzt nur das wenig ge⸗ Sent 51 167 fx. UDF. 81¼ 81% 
x ) g 52 


do 4 % de. 90% 90 


wäre, der Eidverweigerungs⸗Comödie das Terrain leſene „Journal de Paris“ zu ihrer Verfügung aden 87 88% in ar en 89% 99% 


haben, das altberühmte Blatt wiedergewinnen zu pp. 85. 8 6 
können. Die clericalslegitimififhen Blätter ſind zip aud. * 55 — 171 er 
übrigens auch erfreut, und die „Union“ ſowohl als Auguſt 62% 62% Frameſm 203 202% 
die „Aſſemblöe Nationale“ zollen John Lemoinne Sept.⸗Oct. 62% 62% yamänier . 40% 405/ 
allen Beifall. Letztere ruft aus: „Die „Debats“ Ayprſi⸗Mat 61¾ 61% Nene ham. 5 . 91 1 


bringen heute das Todesurtheil der Republik.“ Petroleus Deller, Kredite g. 144% 143 
5 eyt. -O. N 108/80] 10% Türten (5% 50% 505 
Paris, 21. Aug. Die Clericalen haben an Rübdlep.ne| 205 20524 Of. Ara 18 


665% 664 
15 7 
und Batbie, das Verlangen geſtellt, die Regierung August 26 20 23 2⁵ —— 904 900 
21 Al ecſelers. au — (66.20% 
biſchof von Chambery ernennen. Die Miniſter mußten Ar A Fcorſ. 104¾ 104% 
indeß bedauernd ablehnen, da fie Reclamationen der Fondsbörſe feſt. 


Schwei befürchteten. ilt fü 
gewiß, e aan e Sein Meteorologiſche Depeſche vom 22. Auguſt. 


zeigt, ſich penfioniren zu laſſen. Aus einer feiner 
Aeußerungen gebt ſogar hervor, daß er einen Antrag 
auf die monarchiſche Reſtauration Frankreichs in 
der Nationalverſammlung bekämpfen und fein Amt 
niederlegen würde, wenn die Regierung unterläge. 
Auf dieſe neue Phaſe in der perſönlichen Politit 
Mac Mahons ſcheinen die Fuſtoniſten nicht gefaß! 
reg zu fein. Geht der Präſident um einen 
iſt 


ebenſo wenig den Eid abzunehmen, wie den Bürger⸗ 
meiſtern, Beigeordneten und Gemeinderäthen. Das 
Aus kunftsmittel der „Straßburger Ztg.“, mit Mi. 


chritt weiter und wechſelt er die Miniſter, dann 
es nur eine Frage der Zeit, wann er bie 
Nationalverſammlung nach Haufe ſchickt. — Immer 
vringlicher tritt in der Preſſe der Wunſch nach einer 
Publication des Berichtes der Eiſenbahn⸗Unter⸗ 
ſuchungs⸗Commiſſion und der internationalen 
Commiſſion für die ſoctalen Angelegenheiten auf. 


— Aus Sachſen, 20. Auguſt, ſchreibt man: 
Wider Erwarten hat ſich der Krankheitszuſtand 
des Königs für den Augenblick wieder dergeſtalt 
gebeſſert, daß an eine Ueberſiedelung deſſelben 
ben von Pillnitz nach Schloß Wenſenſtein gedacht 
werden kann, wie denn auch das krouprinzliche Paar 
ohne augenblickliche Beſorgniß ſeine Reiſe nach Wien 
angetreten hat. 

Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 20. Auguſt. Am 6. d. raubte, wie das 2400 
Unterſuchungsgericht in Weyer der hieſigen Polizei⸗ 
Direction mittheilt, eine etwa 25jährige Zigeunerin 
den 1% Jahre alten Knaben Joſeph Pichler auf der 
Straße zwiſchen Loſenſtein und Ternberg. Die 
Mutter des geraubten Kindes eilte der Zigeuner in 
nach und konnte ihr nur mit Gewalt den Knaben 
entreißen. Der Kindesräuberin konnte man bisher 
leider nicht habhaft werden. 

Frankreich. 

Paris, 19. Aug. Die Regierung des Kampfes 

hat den Präfecten der jetzt geräumten Departements 


Barom.! Temp.n. Wind Stärke. Himmels cht. Cad 
operanb 336,2 11,8 mäßig bebeck. 8 
elſingfors — 


5 nene 
etesdburg 338, 711% Windft! — org. bew. Thau. 
Ki 785 5 


Spanien, | 
Der Widerſpruch unter den Nachrichten aus 555 
Catalonien ſetzt ſich fort. Die Carliſten behaupten, on. 336,4 


Mann ſtark unter Don Alfonfo, Saballs und „ 38.10 K (ſchwach heiter. 
Triſtany bei Caſeras 7000 Republikaner geſchlagen, e 3358 1 7— —.— 


denſelben einen Verluſt von 200 Todten (alſo ins⸗ Ayciapken, 337,9 13,38 

geſammt wohl von 1000 Mann) zugefügt und meh⸗ Dans 338.4 16,2 EB 0 0 —.— 
rere Kanonen abgenommen zu haben. Dieſer groß» Puthus. 336,0 13,1 W ſchwach bewölkt. 
artigen Siegesnachricht gegenüber leſe man folgen- Stein 337,4 712, Sc ſcchwach heiter. 
den Bericht des Brigadiers Reyes aus Gironella gebe 3379 713, SWSſſchwach — 
vom 16. Auguſt: „Indem ich zu der Colonne Ca⸗ er 3367 1. Den ſchwach bewölkt. 
ſanopa ftieß, die in einem Gefechte mit den Carliſten En 3359 + 138 Rille  |bemölkt, 
begriffen war, bemächtigte ich mich bes Dorfes und ieg babe 334.1 

trieb die Carliſten bis auf Caſeras zurück. Die Irſer 13329 
Verluſte find auf beiden Seiten beträchtlich. Wegen Pag 


Unterſuchungs-Commiſſion die Vorlegung des Berichtes 
an den Landtag von Neuem angekündigt); aber die hier 
lebenden Colle en des Abg. Lasker erinnern daran, 
daß er im Schhoße der Commiſſion die Geheim⸗ 
haltung der Verhandlungen verweigerte und die 
Veröffentlichung von Auszügen aus dem Berichte 
als thunlich andeutete, wenn die Regierung bis zum 
Zuſammentritte des Abgeordnetenhauſes nicht die 


Erhelungsreiſe befindet, wird dem Vernehmen nach 
bei eeiner Rückkehr der Anforderung entſprechen, 
welche ſeine Freunde vergeblich an die Regierung 
ſtellten. Die Anwälte des Miniſtertums halten 
über die unterdrückte Veröffentlichung des Berichtes 
Herzog Carl von Braun 1 weig. 

Der „Diamanten⸗Herzog“ iſt > 8 ie 
arb er nur aus Aerger darüber, daß Naſſer⸗ed⸗ 
Din, der ja jüngſt auch in Genf war, mehr Dia 
manten hatte, als er. Seine letztwilligen Ber 
fügungen, welche der Herzog zwei Jahre vor feinem 
in der Nacht vom 18. zum 19. d. Mis, erfolgten 
Tode getroffen, find ebenſo barock, als fein ganzer 
Lebenslauf war. Geboren war Herzog Carl am 
30. October 1804 in Braunſchweig, zehn Jahre, be⸗ 
vor fein Vater, der „ſchwarze“ Friedrich Wilhelm 
von Braunſchweig⸗Oels, in dem Heldenkampfe von 
Quatrebas fiel. ohne zu ahnen, daß fein „fragwürdig 
duscht Sohn dereinft mit Jerome, dem „König 
uſchtik“, welcher dem Vater Land und Leben zer⸗ 


G 


} J. lebh. ziemlich heiter. 
10,8 SW [. ſchw. heit . 
LANE ſobach beter . 


mutter nach Bruchſal, die indeß feine Schrullen 
nicht lange ertragen mochte und ihn freudig nach 
Wien ſcheiden ſah. Hier war es, wo ihn am 23. 
October 1823 die Kunde traf, daß Georg IV. von 
der braunſchweig'ſchen Regentſchaft zu Gunſten des 
rechtmäßigen Thron Inhabers zurückgetreten ſei. 
Sieben Jahre peinigte er ſeitdem Land und Leute, 
bis der Tag der Vergeltung kam und das Volk von 
Braunſchweig im Jahre 1830 feinen burlesken 
Herrſcher über die Landesgrenzen jagte. Seitdem 
begann das komiſche Epos mit dem Titel: „Der 
iomanten- Herzog“. Die Haare gefärbt und die 
Wangen geschminkt, in einem Coſtüm, welches direct 
aus ir gend einer Theater⸗Couliſſe bezogen zu ſein 
ſchien, wanderte der herzogliche Exulant ruhelos von 
are nach Madrid, von Madrid nach London, von D 
ondon nach Genf, immer nur von einer einzigen 
Leidenſchaft, dem Geize, beſeelt, der ihn wie einen 
Harpagon die Diamantenſchätze aufſpeichern und 
hüten ließ, an denen er ſich zu einem der erſten 
Diamantenkenner Europas — feine einzige reelle 
Fähigkeit — heranbildete. Zuweilen nahm er der 
Abwechslung wegen demokratiſche Allüren au; es 
geſchah dies dann, wenn er mit irgend welchen 
ſchlauen Individuen, welche ihn dabei um ſeine 
Bern zu ge Pas eine 8 > * 
egen feine auf dem braunſchweig'ſchen Throne u8 Braunſchweig ſchreibt man in Veranlaſſung würde. Jetzt dürfte wohl kein d N 
— Agnaten plante. Die Folgen waren des Todesfalles der „Sp. Ztg.“: „Irgend eine ten, daß beide Aufalten EG Hr ri pol 
abenteuerliche Proceſſe, deren Corpus delieti eben Wendung der politiſchen Verhältniſſe unſeres Landes ſobald Herzog Wilhelm das Zeitliche ſegnen ſollte. 


— 


periode ſich Herzog Earl’s traurigſte Jugendeindrücke Teſtamentes wegen. In echtem Welfentr t 
knüpften. In letzterer Zeit war wenig mehr von depoſſedirte Fürſt fein ganzes —— N ee 


Schon als Knabe zeigte Carl alle jene Sonderbar⸗ 
keiten im Keime, welche ſein ſpäteres Exulantenleben 
mehr pikant als intereſſant machten; er war hab⸗ 
füchtig wie ein Wucherer, hartnäckig bis zur Hals. 

arrigkeit und bei allem Hochmuthe erceffiv im 

innlichen. Seine Bormünder, von dem Prinz⸗ 
Regenten Georg IV. von England beſtellt, faßten 
es auch verkehrt genug an, um ſeine Entwicklung in 
die richtige Bahn zu leiten; ſie ſendeten ihn in Geſel⸗ 
ſchaft eines Malors v. Lin ſingen 1820 nach Lauſanne, 
wo er die tollſten Streiche machte, und, nachdem er 
ermattet und hinfällig von feinem wüſten Treiben 
zuſammengeſunken war, zu feiner ſchwachen Groß⸗ 


One — — 
* 


Eiſenbahnſchienen Ein a Kreis ⸗ 

zu Bauzwecken, 5 5 8 
leichte Bauſchienen, age Nee mom gun 
ſchmiedeeiſerne 


um ſofortigen Antritt ſuche für meine 
Träger 


Meierei einen erfahrenen Gehilfen, der 
ftebt. 
in allen enſcht ſowie 


das Käfen ver 
Grubenſchienen 


. S ee | 
Die Verlobung unſerer älteſten 


i Tochter Emilie mit dem Kaufmann 
E Hrn. Carl Simon in Berlin, beehren 
+ 


1} 1 4 


usverkauf. 
Um mit meinem Lager bis zum October voll⸗ 
ftändig zu raͤumen, verkaufe die, Reſtbeſtände 
zu jedem nur angenehmbaren Preiſe. 


Wiederverkaufern kann dieſe günftige Gelegenheit billiger als in jeder Fa: 
brik zu kaufen, nicht genug empfohlen werben; ebenſo mache junge Leute, die ſich 
etabliren wollen, hierauf aufmerkſam, da ich mein Geſchäft nur beſonderer Um⸗ 


Gänzlicher A 


A 


wir uns hiermit ſtatt jeder beſonderen 


Babe anzuzeigen. 8 


5 


x anzig, 22. Auguſt 1873, 


5 - C. Kohbieter 
2 5690) u. Frau. 


2 enen 
83 Mete Verlobung mit Fräulein Anna 
= Dieterich, alteſten Tochter des Koͤnia⸗ 
lichen General⸗Majors und Inſpecteurs der 
ae Ingenieur-In'pection Herrn Dieterich, 


ANN 


E Wo? erfährt man in der Expedition biefer 
Zeitung unter No. 5694. 

in Commis, tüchtiger Grpebient, dem 
aute Zeugniſſe zur Seite ſtehen, findet 
in unſerem Deſtillations⸗Geſchäft per 1. Oc⸗ 
tober Stellung. 


8 j ſtände wegen aufgebe, der Umſaßz aber ein bedeutender und au eine ziemlich 

1 None in Ben n feſte Rundſchaft vorhanden iſt. Das Lager iſt noch ziemli land nicht 23 u offerirt billigft 5688) er & Lindner, 

* —.— Möpell. 1 groß und verkaufe daſſelbe mit geringer Anzahlung. Das Ladenlokal iſt auf me P| — s 
E Hauptmann u. Batterie-Commanbeur 1ere Jabre zu ſoliden Preiſen zu vermiethen. Reflectanten belieben ſich ſchleunigſt Oma 00 Ein Conditorgehilfe 


9 


in Oſtpr. Feld⸗Artillerie⸗Regiment 


au melden. Herrmann Schäfer, 


5696) No. 1. Corps Artillerie. 5685) Holzmarkt No. 19 Hopfengaſſe 80. findet dauernde Condition bei F 
Bekanntmachung. es, ſtarkklobiges E. Gillmeister 
Für die Kaiſerliche 2 len 2000 Trockenes, ar lob ges s 


85430. Schwetz a. d. W. 


va R | à 3 u. 
buchen Reiſerholz 1 1 rauergeſelle 


kiefern Reiſerholz u . 
Klafter frei Waggon Neuftant oder Rheda 
in Wagenladungen à 5 Klafter iſt zu haben 


Herings⸗Auction. 
Montag, den 25. Auguſt 1873, Vorm. 10 Uhr, |in der Sort Mellen Auer 


tion auf dem Hofe erren F. Boehm & Co. Lubszynski. 
12 EI e he Buchen, eichen u. kiefern 


diesjährige Schottiſche Heringe, als: , Kloben⸗Holz . 
crown brand matties, matties, große ‚Hamm, 
. full und Tornbellies. 


Laas en auf Lieferung von 
bis zu dem am 


6. September er., 


Mittags 12 Uhr, 

im Bureau der unterzeichneten Behoͤrde an⸗ 
beraumten Termine mit Proben einzureichen. 

Die Lieferunge⸗Bedingungen, welche auf 
portofreie Bun gegen Erſtattung der 
Copialien abſchriſtlich mitgetheilt werben, 
liegen nebſt den näheren Bedarfsangaben in 
der Regiſtratur zur Einſicht aus. 

Ka den 19. Auguſt 1873. 


—Klißerlche Werft. |, 


betrachtet wird. Adreſſen unter 5656 in der 
Exped. d. Ztg. erbeten. 


Eine Erzieherin 
ſucht eine Stelle. 


rn . N Bieten, 
U B 
Gefällige Adreſſen in der Exped. dieſer 


Eine 8 Pfd. Dampf⸗ 


f M ellien Ehrli ch ; G tt Zeltung unter No. 5687 erbeten. 
Wefanntmachung. 6 1 ett⸗ Beamer Pau 
nen Smuegeb.Ghebung Sei der Dee : „ Ban | Eine junge Dame 
von Prauſt nach Beplau ſoll vom 1. October Circus Salamonsk . iſt Umftände halber billig zu | welche mit der Wäſche⸗ 75 rikation genau 


bekannt iſt, findet unter günftigen Bedin 
gen in meinem Geſchäft Stellung als 


607 R 172 Wel % 

5 on eit: Br, 

wel junge Mädchen, die im Bollinser 
garten als Gebilfinnen thätig geweſen 


Y Fr 2 a In ! ber Stellen als Fami⸗ 
um Ans und Verkauf preisw. billiger find, ſuchen zu Octo 5 3 
3 Güter jegl. Größe und Anzahl., Fabriken, den n 15 ud 
mittags 11—12 Uhr), F. Quit, Johannis⸗ 
gaſſe 24 (1—2 Uhr). 


Ein junger Mann, 


der die kaufmänniſche Correſpondenz in enge 
liſcher Sprache führen kann, und gleichzeitig 
bie Depp: Bulibrung 2 ucht vom 
October ein En em 
Gef. Offerten en unter 5508 in ber 
Expedition biefer Zeitung erbeten. 
E wüͤnſcht Jemand fein zu Coeslin beleges 
nes Grundſtück mit einem ſolchen in 
Laugefuhr oder Oliva zu vertauſchen. 
Offerten werden sub 5613 in der Exp. d. 


verkaufen. Das Näbere in der Expedition 
dieſer Zeitung unter 5503. 


Eine Asjähr. ſchwere fette 


ſteht zu verkaufen bei 
Kuh H. Penner, Willenberg. 


d. ab zur Verpachtung kommen. 
u 1 80 Zweck iſt ein Licitations⸗ 
au 


in 

Dienſtag den 16. Septbr. er., 
ormittags 10 Uhr, 

in meinem Bureau (Mattenbuden No. 9) an: 


G be Snmen- & In Vor ſtell 
in der höheren Reitkunſt und Pferdedreſſur. 
Ben n n weden de dener ber ige der Platz: Numerister Sperrfip 20 J, 1. Rang 15 J, 2. Rang 10 a. 
zen 1 0 . Cenien — ee Pes “ Roten 1 bi Abr Mittags en E:abl. ꝛc., ſowie zu allerlei Tauſchgeſchäften 
n — 5 Mir Nadmittogs bis zum Schluß der Vorſtellung. Eröffnung 6% Uhr. Anfang 74 Uhr 
ends. 


legen bat, die Licitation 12 Uhr Mittags 4 empfiehlt ſich Feodor Schmidt. 
Morgen Sung große Vorſtellungen um 4 Uhr und 
8 


ab wird und Nachgebote unberüd Inowrgelaw (Kujavien) Prog. Poſen. 
Uhr Nachmittags. 


tigt bleiben. Ungewaſchene ſowie ge: 
D ; 873. 2 
e ern Die erſte Waffen. um 4 Uhr mit „Aſchenbrödel“ wird Wachen La mmw ol J en 
für die hieſigen Waiſen⸗Anſtalten gratis gegeben. 


. Der Landrath. kauft und bittet um Bemusterung die Woll⸗ 
Meihwendige Subhaſtation. A. Sa amonsky, handlung von M. Jacoby, Königsberg Pr. 
5337) Director. 


Das dem Juliau Priczkowski gebö⸗ | 
= 1. Bor: 
Nach Umerila! Nattonat-Dampffsiffe-Compaguie. Jeden Mittwon! Ein Mehl 


165 u Stans vo belegene, im Hypothe⸗ - 
Von Stettin nach New York für 48 Thlr. Alles in Allem. koſt⸗Geſchaͤft 


No. 3 verzeichnete Grund⸗ 
ſtlick ſoll 
2 2 mit bedeutendem Umſotz in SFatterfachen, 
Bolsbemgr S, 1340. C. Messing, Stettin, Grin. Säane 1 4. |en gros K. en Acta Jef ven eser ak 
Hamburg; Ameritaniſche Packetfahrt⸗ Actien⸗Geſellſchaft 


ſpäter weiter verpachtet reſp. überlaſſen 
Directe Poſt⸗Dampfſchiff fahrt zwiſchen 


Hamburg und New Hork 


d Erpd. d. Btg Fader ene r I. Stelle 
Ein echter Newfound⸗ 3600 Tl ie en 
event. Hapre anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 


Adr. unter No. 5587 in der 
länder (Hündin) 2 


erbeten. 
auch gel t 
iſt zu verkaufen Oliva 97. 54 4000 Thlr. Hppochelen zu begeben. r 


a 97. 653 
Gel d anf Wechſel, Wertbpapiere, Abr. unter No. 5588 in der Erped. d. Big. 


run et. 51 Ace der Rein. eſtyballa, Mittwoch, 27. Aug. Saxonia, Sonnabend, 20. Sept. garen de. unter ſtreugſter | erbeten. 
D Take, do. 3. Sert. (| Holſatia, Wittimoch, 24. Sept. A Diöcretion vermittelt er Ein amen Bi a mi 
Grunbſteuer ver ‚morben, 14% ] Gimbria, do. 109. Sept. (3 | Silefia, do. 1. Setbr. 8500 Deobpünten ee ML 
aswerth, nach welchem das Grund ⸗ Hammonia do. 17. Sept. 2. ctober zu 


ethen (5600 
Ei, lunger Mann, 1 W 1u ac Gr. Wollwebergaſſe No. 4. 
uchführung mächtig, zur Zei ein e 
größeren Colonial⸗ und Glienwaaren-Geſchäf Ein eines omtoir 
thätig, wünſcht vom 1. October cr. ander: nebſt Hangeſtube und geräumigem trockenem 


i derkeller iſt Heiligegei No. 77 
man sb 3375 in der G. bf. niebemufenen L. Baer d. e n nba 
Ein Cand. theol., Die Actionaire 

latein, , und . dli 
d e , 6 ge der Actien⸗Zuckerfahrik 
befigt, ſucht eine neue Stelle. Das Nähere 
5 Lieſſau 


14 
unter 5676 in der Exp. 
werden zu einer ordentlichen General, 


egen in En re N Eifen tenft iſt 
n meinem ‘Material: un enwaaren⸗ 

Heſca die Siehe eines Verkäufers zum u fesche auß im Hotel zum Kronptiazen 

1. October zu befegen- 


Stolp. C. cr. Gyſoe. eee de guſt er. 
ergebenſt eingeladen. 


Paſſagepreiſe: I. Cajüte Pr. & 165, II. Cajüte Pr. & 100, Zwiſchendeck Pr. Ra. 55 


Zwiſchen ——— — Havana und New⸗ Orleans, 
eventuell Havre und Santander anlaufend, 
Germania am 20, September. Vandalia am 18. October, 
Paſſagepreiſe: Erſte Cajute Pr. 3. 210, Zwiſchendeck Pr. Kg 55, 


milden Hamburg und Weſtindien 
Grimsby und Havre anlaufend, 
nach St. Thomas, La eg Puerto Cabello, Euragao, Colon, Sabanilla, 
und von Colon (Aspinwall) mit Anſchluß via Panama 

nach allen Häfen des Stillen Oceaus zwiſchen Valparaiſo und San Franciser 

Teutonia, am 22. Auguſt. Allemaunia, am 22. September. 

Näheres bei dem Schiffsmakler Auguſt Bolten, Wm Miller's Nachfolger, Hamburg, 
ſowie bei dem für ganz Preußen zur Schließung der Paſſage⸗Verträge für vorſtehende 
Schiffe bevollmächtigten und obrigkeitlich conceſſionirten Auswanderungs⸗Unternebmer 

L. von Trütz cler in Berlin, Ausalidenitea e 66 e, 


und dem conceſſ. Agenten für Weſtpreußen, Herrn R. Goerendt in Neuſtadt. 


eim Oſtpreußiſchen Dragoner Regiment No. 10 (Garniſon Mes) werden zum I. Octo⸗ 
ber d. J. zwei erſte B-Cornettisten und ein erſter Trompeter unter ſebr 


Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle und Hypothekenſchein 
können in unſerem Geſchäftslocale Bureau III. 


werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bedür⸗ 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte gel⸗ 
tend zu machen haben, werden hierdurch aufs 
gefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ 
cluſion dates im Verſteigerungs⸗Termine 


a n. 
1 den 17. Juni 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtations richter. (1767) 
Lehrergeſuch. 


An unſerer Communal-⸗Mittelſchule find am 
1, October er. zwei Lehrerſtellen, die eine 


Tages ord 5 
günſtigen Bedingungen geſucht. nung 


1, Bericht des Aaſſichtsraths. 
mit einem Ja ben von 600 . durch einen Neflectanten wollen ſich baldigst melden bei 5 B. Ullendorfi, 2. Bericht der Directſon. 
. lich 3 m et 2 Schneider. 5683) Pr. Stargardt. 3. — * en falke 
t und naturwiſſenſchaftlichen ern A „Ramt. TEE en 6 ſſich 
befäblaten Literaten, die andere mit einem 5230 Stabs- Trompeter im Oſtpreuß. Dragoner⸗Ramt. No. 10. ausdiener u. Kuiſcher mit guten Zeugn. en 


empf. J. Heldt, Breitgaſſe No. 114. und de Direction. 
(Eine bedeutende Weinhandlung am 

Mhein ſucht zum Engros⸗Verkauf ihrer 
Weine einen tüchtigen 


Agenten. 


r Echten arabiſchen Mocca⸗Caffee, 


Meldungen unter Beifügung der Zeugniſſe wie alle anderen Sorten nach meiner neuen Methode aeröfteten Caffee, emfehle preis, 
fen mir zes lee 1. Fenner denen, | wer. Herm. Gronau, Altftäd. Graben 69, 


tegenbof, den 18. Auguſt 1873, e eee 
: — 1 been. Als Schutzmittel gegen die Cholera kann nicht genug ein reiner Rothwein em⸗ 


ion aus 3 Mitali 
itglieder des Auf⸗ 


* 
2 
& 
* 
55 
* 
@ 
© 
= 
8. 
SS 


Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und gärantirt selbst in den 


pfohlen werden. beantragen. 
pecialarzt Dr. Heyer in Berlin Unterzeichner offerirt deshalb ſeine ſelbſtgezogenen „ L. 600 nimmt die An- | 5 Beiclupfafiu über die lende 
8 heilt Syphilis, Geschlechts- u. a rotben Rheinwe ine, 0 ———— eg Haafenftein & toidende für zs  abgelahfene Rech⸗ 


nungsjahr 1872/73. 
Berathung und Beſchlußfaſſung über 
etwalge Anträge des Aufſichtsraths und 


Vogler in Frankfurt a. M. entgegen. 


Ein ausweislich tüchtiger 


‚hart- a 50, 55 und 60 pr. Ohm = 185 Flaſchen in 1, $ und 4 Ohm geliefert und Faß 
extra berechnet. 


D 


Heilung. Sprechstunde: Lei er- Dieſer Rothwein ift bekanntlich berbe und doch milde und wirkt ſehr wohlthätig lion. 

strasse SL von 10 —12 u. 5 7 2 durch den barin —.— . Gerne, welcher den französichen Weinen gänzlich mangelt. Kataſtergehil fe 7. Seeed für das Rechnungs⸗ 

wärtige brieflich. Rhöndorf a. Rhein, Herm Reinhardt, findet dauernde Stellung. Gehalt nach münd: abr 1871/73, auf lend 1 197 
erhielt und empfiehlt in Poſt Honnef. 5 licher Vereinbarung. berichts vom 4. September E 

Gold fiſche eiche, ſchöner Waare 5170 Weinguts⸗Beſitzer. 8. Beibluß, daß die neu aufgelegten 


Schulz, 
Kataſter⸗Controleur des Wirſiger Kreiſes 
in Bracz bei Dfiel g. d. Oſtbahn. 
Ein ev. Lehrer, 29 J. alt, der vorzüg⸗ 
liche Zeugniſſe hat und ſich zum Examen 


die Aquarien-Handlung von 


August Hoffmann. 
Saatweizen 


(Sandweizen) 


iſt auf dem Gute Suzemin bei Pr. Stargardt 


Wormſer Akademie für N 


Landwirthe, Bierbrauer und Müller. 


Beginn des Winterſemeſters am 27. October. — Programm und Aus kunft durch die 
20870 Worms a. Rh. Dr 5 Schnei er. 


Unterleibs-Bruchleidende 


finden in der durchaus unſchädlich wirkenden Bruchſalbe von G. Tür J ez in 


(pro Ctr. 5 Thlr.) zu verkaufen. 
20 Mille Mitkelbrand⸗ Herisau, Femme ein überraſchendes Heilmittel. Preis per Topf 
e 


ahlreiche Zeugnſſſe und Dankſchreiben ſind der Gebrauchsanweiſurg beigefügt. Zu ber 
Bam. 7 4 Ber er rn 85 hen 2 durch G. Sturzenegger ſelbſt als durch folgende Niederlagen: in Ber⸗ 
5646) Fleiſchergaſſe 72, lin A. Günther, zur Lowrnapotheke, Jeruſalemöſtr. No. 16 und bei A. Burck⸗ 


bardt, Apotheker, Alte Jacobsſtraße 48 A- 3201) 
Gebrannten Gyps zu Gpps⸗ = — 
1 ein Lager von Original- Baker- 

decken und Stud offerirt in Eente | N" Gunno-Superpkonphat an zer] Ein ſehr rentables Gaſt. 
nern und Fäffern (5207) Superphosphat-Fabrik von Emil Güssefeld Haus worin auch verſchiedene andere Ger 
— in Hamburg empfiehlt ſchäfte betrieben werden lönnen, dicht 

E. N. Krüger. Altſt. Gr. U 6 F F ki an der Stadt und hof, mit 35 M. c. 
gatrübſen „F. Focking, Land, ir bei 5—6000 3 npablung ſofort 


4692) in Danzig, zu verkaufen. Zu erfragen in Danzig, 6701 
iſt zu haben Hundegaſſe 40, Comtoir. (4371 Depositair für Westpreussen. ! gegeiſtgaſſe 40 a. 701 


0, 

et und die geſetzli 

mündeſtens 10 5 re jaell 

iſt (Hand. Geſ.⸗B. Artikel 2090). 
Lleſſau, den 12, Auguſt 1873. 


6. Liehm. C. Stobbe. Th. Tornier, 
NaturforschendeGesellschaft! 


Zur ordentlichen Verſammlung am 
ontag, 25. Auguſt, 
5 Uhr Abends, 
im Haufe der naturforſchenden Geſellſchaft 
Herr Geheimraid Dr. Brandt, Ditglicb 
5 nige 


bkun 


l : „Bertical-Berbreitun 
Kae im Kaukafus.“ ee 
Dr. Bail. 


Redaction, Druck und 
W. Kofemenn in Dani 


